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Vorwort

Gleichzeitig trägt der Tourismus allein
durch die sogenannten „direkten Effekte“
wie z.B. Flug- und Bahntickets oder 
Hotelbuchungen mit fast 100 Milliarden
Euro und damit 4,4 Prozent zur Brutto-
wertschöpfung bei. Bezieht man die so-
genannten Vorleistungen, zu denen z. B.
Dienstleistungen am Flughafen, Lieferun-
gen von Bäckern an Gaststätten oder Re-
novierungsarbeiten durch Handwerker im
Hotel, sowie die Effekte ein, die durch das
Ausgeben von Löhnen durch Beschäf-
tigte der Tourismusbranche entstehen, ist
der Tourismus sogar zu 9,7 Prozent an
der Wertschöpfung und zwölf Prozent an
der Beschäftigung beteiligt. Das sind be-
achtliche Zahlen, wie wir meinen.

Diese Studie werden wir voraussichtlich
alle drei Jahre wiederholen, um dauerhaft
aktuelles Zahlenmaterial bereitzustellen
und Vergleiche anstellen zu können. Im
laufenden Jahr wollen wir ergänzend den
BTW-Tourismusindex ins Leben rufen.
Erstmals im Dezember 2013 und danach
zweimal jährlich möchten wir damit in
übersichtlicher Art und Weise die Reise-
absichten und damit letztlich die Reise-
laune der Deutschen abbilden.

2013 wird für den BTW aber auch im 
Zeichen der Bundestagswahl stehen. Es
wird für uns darum gehen, den Politikern

Auch 2012 war wieder ein gutes Jahr für
die deutsche Tourismuswirtschaft – zahl-
reiche Rekorde inbegriffen: Die Deutschen
gönnten sich binnen zwölf Monaten erst-
mals 40 Millionen Reisen. Die Zahl der
Übernachtungen in Deutschland übertraf
die Grenze von 400 Millionen. Gerade das
Plus bei den Gästen aus dem Ausland
war einmal mehr beeindruckend und un-
terstreicht die Attraktivität des Reiselands
Deutschland. Die Flughäfen in Deutsch-
land verzeichneten 2012 erstmals mehr
als 200 Millionen Passagiere. Höhere 
Teilnehmerzahlen und größere Budgets
zeichneten den Tagungs- und Kongress-
markt aus. Und anders als viele andere
große europäische Geschäftsreisemärkte
dürfte Deutschland auch in diesem Seg-
ment 2012 ein Plus erreicht haben. 

Einer der Höhepunkte im BTW-Kalender
2012 war die Veröffentlichung der Studie
„Wirtschaftsfaktor Tourismus“, die erst-
mals seit vielen Jahren wieder aktuelle
Zahlen rund um die volkswirtschaftliche
Bedeutung der Branche lieferte. Die Er-
gebnisse der mit finanzieller Unterstüt-
zung des Bundeswirtschaftsministeriums
beauftragten Studie können sich wirklich
sehen lassen: Rund 2,9 Millionen Men-
schen – und damit 7 Prozent aller Er-
werbstätigen – finden dank des Touris-
mus in Deutschland eine Beschäftigung.
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aller Parteien die zentralen Themen und
Argumente rund um solide und wett -
bewerbsfähige Rahmenbedingungen für
unsere Branche nahe zu bringen. Die
Themen, die uns im vergangenen Jahr
bereits beschäftigt haben – darunter 
Verkehrsthemen wie Nachtflugverbote,
Emissionshandel oder PKW-Maut genau-
so wie die Diskussionen rund um Betten-
steuern, reduzierten Mehrwertsteuersatz
und Hygieneampel – werden auch in die-
sem Zusammenhang eine wichtige Rolle
spielen. 

Darüber hinaus stehen auch Visaerleich-
terungen sowie die Chancen und Heraus-
forderungen, die die zunehmende Digita-
lisierung für unsere Branche bereithält, auf
unserer Agenda. So werden wir uns auch
in diesem Jahr wieder dafür stark ma-
chen, dass unsere Branche die fraglos
vorhandene Reisefreude der Kunden 
weiterhin mit den passenden Angeboten
bedienen kann.

Michael Rabe, Generalsekretär 
Bundesverband der Deutschen 
Tourismuswirtschaft (BTW)

Dr. Michael Frenzel, Präsident 
Bundesverband der Deutschen 
Tourismus wirtschaft (BTW)

BTW-Präsident 
Dr. Michael Frenzel

BTW-Generalsekretär 
Michael Rabe
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